
An das  

Landratsamt Aichach-Friedberg  

Veterinäramt  

Schloßplatz 5  

86551 Aichach Tel: 08251/92-403  

e-mail: veterinaeramt@lra-aic-fdb.de  

  

   

Antrag auf Erteilung eines Sachkundenachweises zur Handhabung, 

Pflege, Ruhigstellung, Betäubung und Entblutung von Tieren 

gemäß Art. 7 Abs. 2 der VO (EG) Nr. 1099/2009 
  

Familienname, Vorname:     

Anschrift:   

 

      

Telefonnummer:     

E-Mail:     

Geburtsdatum:     

Geburtsland und Geburtsort:       

Staatsangehörigkeit:  

   

Dem Antrag muss ein Passfoto beigelegt werden!  

 

Hiermit versichere ich, dass ich in den drei Jahren vor dem Datum der Antragstellung 

auf Erteilung eines Sachkundenachweises keine ernsten Verstöße gegen das 

gemeinschaftliche und/oder für mich in diesem Zeitraum geltende nationale 

Tierschutzrecht begangen habe. (Unter „ernsten Verstößen“ sind insbesondere 

Ordnungswidrigkeiten- oder Straftatbestände oder Verstöße, die zur Festsetzung eines 

Zwangsgelds zur Beseitigung festgestellter Verstöße führen, zu verstehen.)  

 

Der Sachkundenachweis wurde mir bisher nicht von einer anderen Behörde entzogen. 

 

Ort, Datum   Unterschrift  
 

Informationen zum Datenschutz erhalten Sie bei Ihrem Sachbearbeiter oder unter: 

https://lra-aic-fdb.de/dsgvo/sg-34-veterinaeramt/34-datenschutzhinweise-veterinaeramt.pdf 
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Ich beantrage den Sachkundenachweis für folgende Tierarten, Tätigkeiten und 
Betäubungsmethoden  

(Zutreffendes ankreuzen)  

  
 
 Handhabung und Pflege von folgenden Tierarten  

 Schweine        Rinder       Schafe/Ziege        Pferde        Geflügel   

 Kaninchen       sonstige     

  
 
 Ruhigstellung von folgenden Tierarten  

 Schweine       Rinder        Schafe/Ziege        Pferde        Geflügel  

 Kaninchen      sonstige     

  
 
 Betäuben / Einhängen / Hochziehen / Entbluten folgender Tierarten in 

Kombination mit den jeweils angekreuzten Betäubungsmethoden   

 

 Schwein    Bolzenschuss   Elektro   Gas [bitte benennen]:_________    

 Rind    Bolzenschuss   Elektro       Kugelschuss auf der Weide 

 Schaf/Ziege    Bolzenschuss   Elektro  

 Pferd    Bolzenschuss  

 Geflügel    Wasserbad    Elektro    Kopfschlag     Bolzenschuss

     Gas [bitte benennen]:_________   

 Kaninchen   Kopfschlag    Elektro    Bolzenschuss  

 Gatterwild   Kugelschuss im Gehege  

 sonstige Tierarten und Betäubungsmethoden [bitte benennen]:_______________  

  
 
Ich lege dem Antrag folgenden Nachweis bei:   

 

 Nachweis über eine Schulung mit erfolgreicher Prüfung nach Art. 7 Abs. 2 i. V. m. 
Anhang I und IV der VO (EG) 1099/2009 und § 4 Abs. 3 der Tierschutz-
Schlachtverordnung (original Prüfungsbescheinigung ist beigefügt).   
 

 Nachweis über eine gleichwertige Qualifikation im Sinne des Art. 21 Abs. 7 der VO 
(EG) Nr. 1099/2009, entsprechend der Mitteilung der AG Tierschutz, veröffentlicht 
auf der Homepage des FLI in der jeweils aktuellen Fassung (entsprechender 
Nachweis in Kopie ist beigefügt.)  
 

 Ausbildung als Metzger mit Gesellenbrief mit Abschluss ab Mai 2018 mit der 
Wahlqualifikation Schlachten (Auf Grundlage der Verordnung über die 
Berufsausbildung zum Fleischer/zur Fleischerin vom 30.12.2016) (Kopie des 
Gesellenbriefes ist beigefügt).  
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